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Sehr geehrte Abonnenten! 

An dieser Stelle hatten wir uns erst 
vergangene Woche mit Kryptowäh-

rungen beschäftigt. Seither ist eine 
Menge passiert. Die größte dieser vir-
tuellen Währungen, der Bitcoin, ist 
regelrecht abgestürzt. Im Tief ging es 
schon unter die 3.000 US-Dollar-
Marke, was einem Verlust von rund 
25% entspricht. Auslöser des jüngsten 
Kursturzes war wieder einmal China. 
Die Regierung hat wohl mehrere Han-
delsplattformen angewiesen, den Han-
del mit Kryptowährungen einzustellen. 

Da mussten einige ihre Stücke loswerden. Der Ärger dürfte weitergehen. 
Denn die Aufsichtsbehörden werden sich das spekulative Treiben nicht 
einfach so weiter ansehen. Das die Federal Reserve schon seit Länge-
rem mit Argwohn auf Bitcoin und Co. blickt, ist kein Geheimnis.  

 Apropos Federal Reserve. Die US-Notenbank hat am gestrigen 
Mittwoch ihre turnusmäßige Sitzung abgehalten. Erwartet wurde kein 
Zinsschritt, aber eine Ankündigung, wie man sukzessive die Bilanz ver-
kürzen will. Genauso kam es auch: eine Zinserhöhung wird es nicht ge-
ben. Der Grund ist recht simpel: die Stimmung an der Wall Street ist 
gut, die US-Wirtschaft aber zeigt trotz des schwächeren Dollar malade 
Züge. Der vermeintliche Aufschwung ist keiner. Die rekordniedrige 
Arbeitslosigkeit ist wie in vielen EU-Ländern lediglich ein statistischer 
Winkelzug. Nun rechnen immerhin die Hälfte der Finanzprofis mit einer 
Zinserhöhung im Dezember. Aber bis dahin wird die Fed sicher einen 
Grund finden, warum die Zinspolitik nicht normalisiert wird.  

Wir wünschen angenehme Tage und gute Börsengeschäfte! 

Ihre Redaktion vom Investor Magazin 
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Zinkförderung in Irland - 

Zur richtigen Zeit am richtigen Ort? 

von Tarik Dede 

 � Zink ist eines der Metalle der 
Stunde. Das wissen aufmerksame Leser 
des Investor Magazins bereits. Seit dem 
Tief Ende 2015 hat sich der Preis für 
eine Tonne auf über 3.000 US-Dollar 
verdoppelt (siehe Chart unten). Gleich-
zeitig sind die Lagerbestände an der 
maßgeblichen London Metal Exchan-

ge auf Tiefststände gefallen. Die globa-
len Vorräte reichen nur noch für wenige 
Wochen des Bedarfs. Das letzte Mal als 
diese Situation vorherrschte (2007), 
stieg der Zinkpreis auf mehr als 4.500 
US-Dollar die Tonne. Davon sind wir 
heute zwar noch ein gutes Stück ent-
fernt. Doch die Makrodaten sprechen 
für sich. Während die Nachfrage solide 
zulegt, gibt es Probleme auf der Ange-
botsseite. So haben etliche Minen in 
den vergangenen Jahren ihre Türen 
schließen müssen. Es gab schlicht nicht 
genug Zink. Gleichzeitig wurde in der 
Rohstoffbaisse in den Jahren 2011 bis 
2015 kaum in die Entwicklung neuer 
Vorkommen investiert. 

Auch Irland leidet  

 Irland hat diese Entwicklung zu 
spüren bekommen. Die Insel ist reich an 
Basismetallen: Konzerne wie Glencore, 
Teck Resources oder Boliden fördern 
hier Zink und andere Basismetalle. Al-
lerdings hat mit Lisheen auch hier eine 
größere Mine die Produktion herunter-
fahren müssen. Deshalb brach die iri-
sche Zinkproduktion im Jahr 2016 auf 
nur noch 150.000 Tonnen ein. Ein Jahr 
zuvor waren es 236.000 Tonnen gewe-
sen. Damit bleibt die grüne Insel zwar 
vor Schweden der größte Zinkprodu-

zent Europas und der siebtgrößte der 
Welt. Doch das hilft bei Minenschlie-
ßungen nicht. Jobs gehen verloren.  

Mining seit Königin Viktoria 

 Aufgrund der großen Historie 
und dank der hohen Preise wird Irland 
aber als zinkreiches Land von Explo-
rern wiederentdeckt. Das war schon auf 
der PDAC in Toronto zu spüren. Dort 
buhlten viele Firmen mit Projekten von 
der Insel um die Gunst der Anleger. 
Das Team vom Investor Magazin hat 
sich wie so oft selbst auf den Weg ge-
macht, um einen eigenen Eindruck von 
der Lage zu bekommen. Vor wenigen 
Wochen reisten wir an die Westküste 
Irlands. Ganz in der Nähe von Ennis, 
nördlich des berühmten Limerick gele-
gen, hat Hannan Metals die Arbeiten 
aufgenommen. Das kanadische Unter-
nehmen sicherte sich das Silber-Zink-
Blei-Projekt Kilbricken. Und wie so oft 
steckt auch in diesem über 32.000 Hek-
tar großen Landpaket jede Menge Ge-
schichte. Schon im viktorianischen 
Zeitalter gab es eine Mine. 2007 wurde 
Kilbricken von Belmore Resources 
wiederentdeckt, später dann brachte 
Lundin Mining 278 Löcher im Rah-
men eines 134.000 Meter umfassenden 
Bohrprogramms nieder.   

Fast zu gut, um wahr zu sein 

Lundin sicherte sich auch noch 
eine Royalty, bevor Hannan das Zepter 
übernahm. Das Team um Vorstandschef 
Michael Hudson sorgte auch gleich 
mal für Schlagzeilen. Mitte Juli bekam 
Hannan die Ergebnisse des Bohrkerns 
von Loch DH-217 aus dem Labor zu-
rück. Dieses Bohrloch war im Rahmen 
eines Step-Out und Ressourcenerweite-
rungsprogramms niedergebracht wor-
den. Die vorgelegten Ergebnisse liefer-
ten in einer Tiefe von 528 Metern über 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  0,33 $ 

Börsenwert  30,0 Mio. $ 

Erstempfehlung - 

KGV 16/17  - 
ISIN CA4105841064 

Kursentw.:  - 

Beobachten 

� H�++�+ M�!�,� 

Jahreschart 

Zinkpreisentwicklung seit Anfang 2015 (Quelle: London Metal Exchange) 
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eine Länge von 3,2 Metern 8,4% Zinc 
und 72,8% Blei (siehe Bild rechts). Die-
ser Bohrkern brachte es also auf einen 
Metallgehalt in dem Abschnitt von 
81,2%. Das war erstaunlich. So erstaun-
lich, dass die Aktie kurzzeitig vom 
Handel ausgesetzt wurde und die kana-
dische Regulierungsbehörde IIROC 

ganz genau nachrechnen musste, ob das 
auch stimmt. Man traute diesen Ergeb-
nissen einfach nicht. Am Ende erwies 
sich der Inhalt aber als real. 

Ressource liegt bereits vor 

Dieses Explorationsergebnis 
deutet daraufhin, dass es sich bei Kilbri-
cken um ein hochgradiges Vorkommen 
handeln könnte. Das würde für niedrige 
Kosten und einen hohen Ausstoß spre-
chen. CEO Hudson bleibt aber lieber 
auf dem Teppich. Der erfahrene Geolo-
ge, der sich u.a. zehn Jahre lang bei 
Pasminco die Zink-Sporen verdiente, 
kann heute auf eine Ressource von 2,7 
Mio. Tonnen mit 8,8% Zinkäquivalent 
in der „indicated“- und 1,7 Mio. Ton-
nen mit 8,2% Zinkäquivalent in der 
„inferred“-Kategorie blicken. Das sind 
keine hochgradigen Werte, aber keines-

falls zu miss-
achten. Hud-
sons mittelfris-
tiges Ziel ist es, 
aus Kilbricken 
eine Ressource 
mit 10 Mio. 
Tonnen bei 
10% Zinkgehalt 
zu machen. 
Dazu investiert 
Hannan mäch-
tig in die lau-
fenden Bohr-
programme. In 
den Monaten 
Juli und August 
war man mit 
einem Team aktiv, dass wir selbst vor 
Ort bei der Arbeit beobachten konnten. 
Wie das Unternehmen jüngst vermelde-
te, wird nun ein zweites Bohrteam hin-
zustoßen und die Arbeiten aufnehmen. 
Insgesamt umfasst das laufende Pro-
gramm 8.500 Bohrmeter. Die Arbeiten 
werden bis zum ersten Quartal 2018 
andauern. Ein laufender Newsflow für 
die Aktie ist somit garantiert. Zusam-
men mit den historischen Daten dürften 
dann Hudson und sein schwedischer 
Chef-Explorer Lars Dahlenborg ein 
gutes Bild vom Verlauf der Mineralisie-
rung haben. Ob das fantastische Bohr-
loch DH-217 eine Ausnahme war oder 
hier eine höhergradige Mineralisierung 
vorliegt, wird man dann vielleicht 
schon beurteilen können.  

Rahmenbedingungen stimmen 

 Bei solchen Projekten 
stellt sich immer die Frage: eine Mine 
selbst bauen oder verkaufen? In diesem 
Fall dürfte es auf Letzteres hinauslau-
fen. Dazu muss Hannan aber auch das 
„10% in 10 Mio. Tonnen“-Ziel errei-
chen. Nur mit solchen Werten ist das 
Unternehmen ein Übernahmekandidat. 
Denn im Geschäft mit Basismetallen 
sind nur große Vorkommen von Interes-
se. Die Infrastruktur ist im kleinen ir-
land übrigens kein Problem, das Stra-
ßennetz ist auch im Westen gut ausge-
baut, Strom ist vorhanden. Und auch 

beim Minenbau selbst und den Geneh-
migungen sollte es keine allzu hohen 
Hürden geben. Irland gehört laut dem 
Fraser Institute zu den zehn Jurisdikti-
onen dieser Welt mit den besten Rah-
menbedingungen für Mining. Kilbri-
cken liegt in einer ländlichen, dünn be-
siedelten Region. Aktuell müssen die 
irischen Mitglieder des Teams die Bau-
ern davon überzeugen, auf ihrem Land 
die Explorationsarbeiten zu erlauben. 
Die meisten lassen sich darauf ein, nur 
bei drei von rund 70 Anfragen bekamen 
die Hannan-Leute ein „No“ zu hören, 
wie uns gesagt wurde. Wer zustimmt, 
erhält übrigens 500 Euro auf die Hand. 

Aktie  für Aufkäufer? 

 Aktuell kommt Hannan 
Metals (Kürzel: HAN) auf einen Bör-
senwert von rund 13 Mio. CAD. Zu den 
40,2 Mio. ausstehenden Aktien gesellen 
sich 1,7 Mio. Optionen sowie 11 Mio. 
Warrants. Das Papier konsolidierte nach 
dem jüngsten Anstieg. Das Jahreshoch 
lag aber mit 0,50 CAD deutlich höher. 
Der Wert ist eine spekulative Alternati-
ve zu den sonst von uns vorgestellten 
Goldexplorern. Den Wert werden wir in 
Erwartung weiterer Bohrergebnisse  
zunächst auf die Beobachtungsliste set-
zen. � Transparenz-Hinweis: Hannan 

Metals Limited hat einen Teil der Reise-

kosten getragen.  
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Die Spekulanten wollen aktuell sehen, wie stark die wichtige Marke 
1.300 US-Dollar von den Bullen verteidigt wird. Die bereits im Editorial 
auf Seite 1 erwähnte FED-Sitzung war da ein idealer Anlass, den Gold-
preis weiter zu drücken. Zu unserer Überraschung zeigten sich die Gold-
aktien resistent und konnten gestern zu legen.  

Wir haben jüngst eine rein spekulative Tradingposition bei K92 Mining 
aufgebaut. Das Unternehmen hat eine sehr bewegte Historie, die darin 
gegipfelt ist, dass Einheimische die Mine verwüstet und Equipment 
zerstört haben. Der Schaden in Höhe von 1,4 bis 1,6 Mio. US-Dollar 
wird laut Aussagen des Managements von Versicherungen getragen. 
Auch kämpft das Management mit der eigenen Glaubwürdigkeit. Seit 
Beginn konnte man die zum Teil großspurigen Aussagen nicht einhalten. 
Der Beginn der Produktion war deutlich verzögert und hängt weiter 
deutlich hinter den Erwartungen zurück. Da wir hier in Kürze mit einer 
Meldung über die Wiederaufnahme der Produktion rechnen, die vielleicht 

noch nicht von allen erwartet wird, sehen wir eine sehr kurzfristige Chance. Nach Veröffentlichung der 
Meldungen werden wir uns wieder aus dem Wert verabschieden.  

S��G�H�I��I J�KLG�I GMHJ 
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ISIN: DE000LS9H515 Symbol: WFIM111111   

 

100,28 € 102,74 € 
Verkaufskurs (Bid) Kaufkurs (Ask) 

 

1,3% -3,4% 
seit Beginn seit letzter Ausgabe 

 

€ 81.469,28 
Investiertes Kapital 

 
Kurse vom 13.09.2017 11:12 
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J��T� UIV���U���I �  Tagesaktuelle Informationen, den dazu gehörigen Wertpapierprospekt und weitere Infor-
 mationen finden Sie hier: www.wikifolio.com/de/de/w/wfim111111 

AG���HH�� PM��WMHUM 

Kai Hoffmann 
Chefredakteur 

� WUGUWMHUM 
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 �  Um etwa 80% ist die Aktie von 

Windeln.de seit dem Börsengang im 

Jahr 2015 eingebrochen. Das Papier 

war damals eindeutig zu teuer verkauft 

worden, die Vorschusslorbeeren für den 

Online-Händler viel zu groß. Immerhin 

spülte der Schritt auf das Parkett jede 

Menge Geld in die Kassen des Unter-

nehmens. Und das ist wohl auch der 

Grund, warum Windeln.de heute über-

haupt noch existiert. Das Tief beim Ak-

tienkurs scheint nun aber erreicht zu 

sein. Nachdem das Papier im Dezember 

noch einmal deutlich unter die 3 Euro-

Marke tauchte gibt es seither einen Seit-

wärtstrend mit leicht nördlicher Stoß-

richtung. Das hier ein wenig Optimis-

mus zurückkehrt, zeigte die Reaktion 

des Marktes im späten Frühjahr, als es 

nach Vorlage der Zahlen zum ersten 

Quartal binnen weniger Wochen auf 

knapp 4 Euro hochging.  

 Operativ hat sich jede Menge 

getan. Zum einen scheinen die im ver-

gangenen Jahr eingeleiteten Kosten-

maßnahmen langsam zu greifen, wie 

der Blick auf die Halbjahreszahlen ver-

rät. Sa lag das EBIT mit -13 Mio. Euro 

zwar leicht über dem Vorjahreswert, 

allerdings bei einem mit 106,5 Mio. 

Euro deutlich höheren Umsatz. Das 

Wachstum stammt vor allem aus dem 

Ausland. Allein im Q2 stiegen die Ein-

nahmen in China um 42,6% auf 27,3 

Mio. Euro. Im europäischen Ausland 

wurden mit 16,4 Mio. Euro fast 29% 

mehr eingenommen als im Vorjahres-

quartal. Allerdings schwächelt das deut-

sche Geschäft. Zudem scheint beim 

Produktmix der Spielraum noch groß. 

Hier muss das Management nachbes-

sern, um höhere Margen erzielen zu 

können. Das offizielle Ziel ist es, im 

Laufe von 2019 zumindest auf bereinig-

ter EBIT-Basis den Break-Even zu er-

reichen. Damit die Aktie aber schon 

jetzt wieder in Form kommt, muss Win-

deln.de den Wachstumstrend des ersten 

Halbjahrs fortsetzen.  

 Auf der Liquiditätsseite gibt es 

immerhin keine allzu großen Sorgen. 

Das Unternehmen verfügte noch über 

rund 42 Mio. Euro (per Ende Juni), der 

operative Cashflow lag bei -6 Mio. Eu-

ro. Auch wenn viel Vertrauen auf In-

vestorenseite verspielt wurde, könnte 

Windeln.de zu einer der kommenden 

Turnaround-Storys auf dem Parkett 

mutieren. Auf dem aktuellen Niveau 

scheint es zumindest keine größeren 

Verkäufer mehr im Markt zu geben. 

Wer noch einen Hot Stock sucht und 

spekulieren will, steigt auf aktuellem 

Niveau und bei 3,09 Euro in den Titel 

gestaffelt ein. Als Stoppmarke emp-

fehlen wir 2,70 Euro. (td)� 

W*+Y�Z+.Y�  

China kommt wieder, die Aktie auch? 

SGL C�$�-+  

Jetzt wird es charttechnisch interessant  

 �  Bisher verläuft der Turnaround 

bei SGL Carbon nach Plan. Der einst 

krisengeschüttelte Konzern hat nicht 

mehr im Fokus stehende Geschäftsbe-

reiche abgestoßen oder steht hier vor 

den letzten Hürden. Zuletzt gelang der 

Verkauf der Sparte Performance Pro-

ducts. Das Geschäft mit Kathoden, 

Hochofenauskleidungen und Kohlen-

stoffelektroden geht für 250 Mio. Euro 

an den Finanzinvestor Triton, im 

Schlussquartal soll der Verkauf abge-

schlossen werden. Zudem rechnen wir 

jederzeit mit der Zustimmung der US-

Kartellbehörden zum Verkauf des Ge-

schäfts mit Graphitelektroden an die 

japanische Showa Denko. Durch die 

Einnahmen kann sich SGL stark ent-

schulden. Das macht sich auch bei den 

Einstufungen der Rating-Analysten 

bemerkbar. Moody‘s sieht den Aus-

blick nun als „positiv“ an und bestätigte 

das Rating der ausstehenden Anleihe. 

 Nun wird es aber auch charttech-

nisch interessant. Die Aktie konnte 

durch die jüngsten Kursgewinne kurz-

zeitig die 14 Euro-Hürde nehmen. Ak-

tuell liegt man knapp darunter. Damit 

steht nun der Bruch des langfristigen 

Abwärtstrends bevor. Der verläuft bei 

14,48 Euro. Stürmt der Wert über die 

Marke, würden technisch bedingte An-

schlusskäufe sicherlich den nächsten 

Schub ermöglichen. Ein „Go“ der US-

Kartellaufsicht könnte die Nachricht 

sein, die das Papier aus dem Abwärts-

trend ausbrechen lässt. Wir liegen bei 

den Wiesbadener seit Ersteinstieg sehr 

komfortabel mit mehr als 60% im 

Plus. Aktuell raten wir Ihnen, weiter 

investiert zu bleiben. Ein Neueinstieg 

bietet sich aktuell aber noch nicht an. 

Die Stoppmarke ziehen Sie bitte nun 

auf 12 Euro nach. (td)� 

� SGL C�$�-+ 

Jahreschart 

Aktien-Info   Halten 

Akt. Kurs  13,70 € 

Börsenwert      1,67 Mrd. € 

Erstempfehlung 22.03.17 

KGV 17/18  neg./n.n. 

ISIN DE0007235301 

Kursentw.  +62,7% 

� W*+Y�Z+.Y� 

Aktien-Info   Nachkauf bei 3,05 Euro 

Akt. Kurs  3,25 € 

Börsenwert      91 Mio. € 

Erstempfehlung - 

KGV 17/18           neg.  

ISIN DE000WNDL110 

Kursentw.  - 

Jahreschart 
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Ein nordamerikanischer ETF hat im Rahmen einer regelmäßigen, quartalsweisen Portfolioanpassung bei Excellon Resources für einen kurzfristigen Kurs-
einbruch gesorgt. Am Freitag brach der Aktienkurs des Silberproduzenten von 2,10 CAD auf 1,80 CAD ein. Mittlerweile hat der Produzent die Verluste 
größtenteils wieder aufgeholt. + + + VERKAUF: Sehr enttäuschend verlief die Kursentwicklung bei unserem Spekulationswert Aztec Mining. Der von 
Endeavour Silver CEO Brad Cooke geführte Mini-Explorer hat zwar endlich mit den Arbeiten in Mexiko begonnen, Investoren wurde aber die Übernah-
me eines Projektes in Arizona in Aussicht gestellt. Da wir eine rigorose Politik in unserem Musterdepot fahren, verkaufen wir den Wert mit Verlust. Unser 
Cashposition erhöht sich um 7.220,75 Euro. + + + Auf dem Precious Metals Summit haben wir einige interessante Firmen getroffen, die wir Ihnen nächste 
Woche genauer vorstellen und womöglich dann auch in unser Musterdepot aufnehmen wollen.  

S�KLM� AM�N� ISIN 
K��+-
����� 

K��+-
���N� 
H�N���-
�Q��� 

K��+-
���N� NR 
E���* 

AM�. 
K��� 
H�N���-
�Q��� 

G�����-
U��� NR 
E��� 

ER�UNLM-
V�R� NR % 

S���-L��� V���� 

             20.000    AuRico Metals CA05157J1084 29.07.15 0,53 0,39 1,29 17533,68 127,7% 0,95 $ Kaufen 

             12.500    Atlantic Gold CA04854Q1019 25.05.16 0,58 0,40 1,46 12402,70 148,1% 1,10 $ Kaufen 

               7.500    Excellon Resources CA30069C2076 30.06.16 1,25 0,87 1,96 9990,12 53,5% 1,50 $ Kaufen 

                  400    Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  06.10.16 20,60 20,60 18,37 7348,00 -10,8% 16,00 € Kaufen 

             27.500    Barkerville Gold Mines CA0676421088 29.11.16 0,44 0,31 0,86 16072,54 88,5% 0,65 $ Kaufen 

               1.050    Kirkland Lake Gold CA49741E1007 12.01.17 8,10 5,80 15,77 11253,16 84,7% 11,00 $ Kaufen bis $8,10 

               9.750    Marathon Gold CA56580Q1028 09.02.17 1,08 0,78 1,12 7421,23 -2,3% 0,60 $ Kaufen bis $1,10 

             32.500    Northern Vertex CA6660061012 19.04.17 0,50 0,35 0,55 12147,85 7,5% 0,30 $  Kaufen 

             40.000    Eastmain Resources CA27743M1068 17.05.17 0,45 0,30 0,33 8970,72 -24,8% 0,25 $ Kaufen bis $0,45 

                  750    Endeavour Mining KYG3040R1589 17.05.17 22,28 14,76 23,00 11723,10 5,9% 13 $ Kauflimit $22,50 

           110.000    IDM Mining CA44939Q1063 09.06.17 0,15 0,10 0,13 9718,28 -10,7% 0,10 $ Spek. Kaufen 

S���� W��� AM�N�R�����R�    124581,38       

LNb�N�N�c�       57589,11       

D6789:6;9 / V6;=>?6;@>A B6C9 A@DEFA FG 20. MFC 2015       182170,49 82,2%     

V6;=>?6;@>A B6C9 ?6G 01.01.2017      9,6%   

P6;D8;GF>H6 2015 (ab 20.05.): -3,3%       
P6;D8;GF>H6 2016: 72,0%  *Umrechnungskurs: 1 CAD = 0,6796 Euro  

� D����L*V�R� 

Der DAX hat seit unserer letzten Ausgabe weiter an Boden gut gemacht. Aktuell aber steht er an einem wichtigen Widerstand. Unser Short-
Zertifikat bleibt weiter im Depot. Bitte den Stopp beachten! 

S�KLM� AM�N� ISIN 
K��+-
����� 

K��+-
M���  

AM���VV�� 
K��� 

G�����-
U��� NR 
E��� 

ER�UNLM-
V�R� 

S����-L��� V���� 

225 BB Biotech CH0038389992 17.02.16 43,00 € 54,71 € 12.309,75 27,2% 46,50 €  Halten 

350 Freenet DE000A0Z2ZZ5 23.06.16 21,84 € 28,24 € 9.884,00 29,3% 25,50 €  Halten 

400 DAX Short Faktorz. DE000TD2DXS7 05.09.17 39,11 € 36,08 € 14.432,00 -7,7% 34,70 €  Halten 

S���� AM�N�R�����R�    46.123,25    

LNb�N�N�c�     68.001,00    

D6789:6;9 / V6;=>?6;@>A B6C9 01.01.2017       114.124,25 +12,1%   

V6;=>?6;@>A B6C9 A@DEFA6 FG 21.05.2015     +14,1%   

250 Publity DE0006972508 23.06.16 26,70 € 37,99 € 9.497,50 42,3% 33,50 €  Halten 
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 A&���''�� 
P��)� 

P��)� ��  
31.12.2016 

D),,�-
R�./ 

Gold (US$ / Feinunze) 1245,63 1141,25 9% 

Silber (US$ / Feinunze) 16,90 16,48 3% 

Platin (US$ / Feinunze) 941,00 902,50 4% 

Palladium (US$ / Feinunze) 788,50 681,50 16% 

Öl (Brent; US$ / Barrel) 51,62 56,82 -9% 

Aluminium (US$ / Tonne) 1923,00 1693,00 14% 

Blei (US$ / Tonne) 2083,15 1999,50 4% 

Kupfer (US$ / Tonne) 5611,86 5523,00 2% 

Nickel (US$ / Tonne) 9013,50 9964,00 -10% 

Zink (US$ / Tonne) 2517,00 2557,75 -2% 

Zinn (US$ / Tonne) 20101,00 21205,00 -5% 

Baumwolle (US$ / Pfund) 0,82 0,71 15% 

Holz (US$ / 1.000 Board Feet) 387,50 316,50 22% 

Kaffee (US$ / Pfund) 1,32 1,37 -4% 

Kakao (GBP / Tonne) 1570,13 1732,00 -9% 

Mais (US$ / Scheffel) 3,69 3,52 5% 

Mastrind (US$ / Pfund) 1,41 1,30 8% 

Milch (US$ / 100 Pfund) 15,62 17,39 -10% 

Orangensaft (US$ / Pfund) 1,43 1,98 -28% 

Raps (EUR / Tonne) 366,00 408,50 -10% 

Sojabohnen (US$ / Scheffel) 9,79 9,97 -2% 

Weizen (USc / Pfund) 423,50 408,00 4% 

Zucker (US$ / Pfund) 0,16 0,16 0% 

� RPQ��P,,���)�� 

Stand: 17.05.2017; Quelle: eigene Recherche 

� P������TQ�� 

 

Geschichte wiederholt sich nicht. Diese 
Weisheit hat angewendet auf die Aktien-
märkte durchaus ihren Reiz. Es gibt kaum 
eine Entwicklung an der Börse (wie in der 
Geschichte), die sich exakt genauso wieder-
holt. Oft gibt es große Unterschiede zwi-
schen den Ursachen und den Ergebnissen. 
Dennoch kann das zu einer ähnlichen Ent-
wicklung, schließlich führen viele Wege 
nach Rom. Deshalb ist es immer wieder 
interessant, die Charts von Bullenmärkten 
übereinander zu legen. In diesem Fall ver-
gleichen wir das Jahr 1987 mit der dem lau-
fenden Jahr. Und siehe da: bisher läuft alles 
nach Plan. Der Unterschied ist aber: Wir 

befinden uns in einem Markt, der von den Notenbanken jeden Monat mit frischem Geld gefüttert wird. Das war damals nicht 
der Fall. Und auch die Zinsunterschiede sind deutlich. Immerhin: Auch 1987 hatte die Federal Reserve ihre Zinspolitik geän-
dert und so den Crash wohl mit eingeleitet. Freilich ging es damals darum, die Inflation zu bekämpfen. Die Preise steigen 
zwar aktuell leicht, von einer starken Inflation kann aber nicht die Rede sein. (Chart: Zerohedge) 

Z�)� O.').� 

Oha! Das Landgericht Berlin hält die Mietpreisbremse 

für verfassungswidrig. Es liege eine ungleiche Behand-
lung von Mietern in unterschiedlichen Städten vor, ur-
teilten die Richter. Nun dürfte sich wohl Karlsruhe mit 
dem Thema befassen.  

Mehr unter: http://lektuere/mietpreisbremse  

 

M�.���� M���/). 
Zuletzt gab es vor allem Börsengänge aus dem Tech-
Bereich. Nun könnte ein Schwergewicht der Autoin-
dustrie den Gang aufs Parkett wagen. Angeblich prüft 
Knorr-Bremse einen Börsengang. 

Mehr unter:  http://lektuere/KnorrBremseIPO 

 
RPQ��P,,��)�,.TP� 
Barrick und Petra Diamonds leiden derzeit unter Strei-
tigkeiten mit der tansanischen Regierung. Damit ist das 
Thema „Länderrisiko“ mit Wucht aufs Parkett zurück-
gekehrt. Beim Rohstoffbrief gibt es einen Überblick.  

Mehr unter: http://lektuere/LänderrisikoMining 
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„Gut Ding will Weile haben“. Unser Kauflimit bei Columbus Gold ist nach drei Wochen Wartezeit aufgegangen. Wir haben 

auf dem Precious Metals Summit kurz mit CEO Robert Giustra gesprochen, Details unseres Gesprächs erfahren Sie in der 

nächsten Ausgabe. + + + Wie auch im Musterdepot trennen wir uns von Aztec Minerals.  

W��� ISIN 
E���-

���������� 

L��E��� 

U�F��� 

E��������-

G��� 

AG������� 

K��� 
E��H�IG���� S���� V���� 

Columbus Gold Corp. CA1991711096 22.08.17 -  $         0,62   $  0,74    0,40 $ Spek. Kaufen $0,62/0,58 

Atlantic Gold Corp. CA04854Q1019 24.05.16 13.09.17  $         0,58   $   1,48  155,2% 1,10 $ Halten 

Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  08.07.15 13.09.17        15,85 €    18,06 €  13,9% 16,00 € Kaufen €16,60/15,60 

Eastmain Resources CA27743M1068 17.05.17 13.09.17  $         0,43   $  0,34  -20,9% 0,25 $ Kaufen $0,43/0,39 

Barkerville Gold Mines CA0676421088 21.09.16 30.08.17  $         0,72   $  0,90  25,0% 0,65 $ Halten 

Kirkland Lake Gold CA65158L1067 15.07.15 16.08.17  $         5,05   $ 15,91  215,0% 11 $ Kaufen 

IDM Mining* CA44939Q1063 08.06.17 16.08.17  $         0,14   $   0,14  0,0% 0,10 $ Spek. Kaufen 

Klondike Gold CA4989033010 08.06.17 16.08.17  $         0,26   $  0,47  80,8% 0,35 $ Halten 

Excellon Resources CA30069C2076 29.06.16 19.07.17  $         1,12   $  2,04  82,1% 1,25 $ Spek. Kaufen 

SSR Mining CA44939Q1063 16.12.15 19.07.17  $         5,80   $ 13,00  124,1% 10 $ Halten 

Northern Vertex CA6660061012 19.04.17 19.07.17  $         0,50   $  0,55  10,0% 0,30 $ Halten 

AuRico Metals CA05157J1084 15.07.15 22.03.17  $         0,53   $   1,35  157,1% 0,80 $ Kaufen 

Endeavour Mining KYG3040R1589 13.04.16 25.01.17  $       14,13   $24,29  71,9% 13 $ Kaufen 

Strategic Metals** CA8627582080 28.10.15 03.02.16  $         0,07   $  0,50  614,3% 0,40 $ Halten 

Sandstorm Gold CA65158L1067 04.07.17 -  $         5,01   $  5,90  17,8% 3.50 $ Kaufen 

Cobalt 27 Capital CA7565662045  28.06.17 -  $         9,13   $  9,35  2,4% 7 $ Kaufen 

Newrange Gold Corp. CA65250B1058 22.06.17 -  $         0,57   $  0,49  -14,0% 0,35 $ Kaufen $0,57/0,49 

* Interessenskonflikt, siehe Disclaimer auf der letzten Seite  

**Ausschüttung einer Sachdividende am 15.6. und Abzug vom Einstandskurs am Besprechungstermin (11.07.17)  
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Und schon wieder gibt es Neuigkeiten von der FCR Immobilien. Der Spezialist für Einkaufs- und Fachmarktzentren hat 
durch den Zukauf des gemischt genutzten „Bieblach Centers“ in Gera sein Portfolio erweitert. Das 2009 modernisierte Gebäu-
de steht auf einem gut 18.000 m² Areal und verfügt über fünf Etagen. Über den Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. 
Die jährlichen Mieteinnahmen belaufen sich auf rund 730.000 Euro. Das Objekt ist aus einem von LaSalle Investment gema-
nagten Fonds erworben worden. Als langfristige Ankermieter fungieren der Möbeldiscounter Roller sowie die Textil-
Einzelhandelskette Adler Modemärkte. + + + Updates zu SGL Carbon und Windeln.de finden Sie in den Kurznews. 

W��� ISIN 
E���-
���������� 

L��P��� 
U����� 

E��������-
Q��� 

AQ������� 
K��� 

E��R��Q���� S�S�� VS��� 

SGL Carbon DE0007235301 22.03.2017 21.09.2017 8,42 €  13,70 €  62,7% 12,00 €  Halten 

Windeln.de DE000WNDL110 21.09.2017 - 3,25 €  3,25 €  0,0% 2,70 €  Nachkauf bei €3,09 

FCR Immobilien Anleihe DE000A2BPUC4 30.08.2017 21.09.2017 100,00% 102,00% 2,0% 85,00% Kaufen bis 100% 

Mensch und Maschine DE0006580806 14.09.2016 13.09.2017 12,05 €  19,58 €  62,5% 14,50 €  Kaufen bis €18,30 

Biofrontera DE0006046113 05.09.2017 - offen  3,70 €  -  3,00 €  Kaufen bis €3,50 

Tick Trading Software  DE000A0LA304 30.08.2017 - 17,20 €  17,61 €  2,4% 12,00 €  Nachkauf bei €16,50 

Gateway Real Estate DE000A0JJTG7 15.06.2016 30.08.2017 1,60 €  4,48 €  180,0% 3,00 €  Halten 

Nanogate DE000A0JKHC9 20.07.2016 16.08.2017 30,12 €  52,83 €  75,4% 43,00 €  Halten 

Surteco DE0005176903 27.01.2016 16.08.2017 18,40 €  25,85 €  40,5% 22,50 €  Halten 

Atoss Software DE0005104400 19.10.2016 19.07.2017 52,09 €  73,21 €  40,5% 63,50 €  Halten 

Centrotec Sustainable DE0005407506 16.09.2015 07.06.2017 13,20 €  17,83 €  35,1% 15,50 €  Halten 

VST Anleihe DE000A1HPZD0 28.05.2014 08.02.2017 69,00% 102,50% 48,6% -  Spek. Kaufen bis 90% 
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Interessenskonflikt & Wikifolio 

Unser verantwortlicher Herausgeber TK News Services UG (haftungsbeschränkt) hat gegebenenfalls ein 
Vertragsverhältnis mit den auf investor-magazin.de sowie im Investor Magazin Börsenbrief vorgestellten 
Unternehmen und wird hierfür unter Umständen vergütet. Wir werden Sie jeweils detailliert in dem 
Börsenbrief informieren, bei welchem von uns vorgestellten Unternehmen aus der Rohstoffbranche ein 
Interessenskonflikt besteht, und wir hierfür unter Umständen vergütet werden. 

Die Redaktion des Investor Magazins betreibt das Wikifolio „Investor Magazin Rohstoff-Werte“ (ISIN: 
DE000LS9H515, abrufbar unter https://www.wikifolio.com/de/de/wikifolio/im111111). In diesem 
Investment-Zertifikat werden regelmäßig Aktien und von Rohstoffmärkten abgeleitete Finanzprodukte 
(Derivate, Fonds, ETF) gehandelt. Es kann dabei zum Kauf und/oder Verkauf von Aktien und anderen Wert- 
und Schuldpapieren kommen, die in der Ausgabe des Investor Magazins besprochen und bewertet werden. 
Wir bitten Sie, mögliche Interessenskonflikte zu berücksichtigen. 

Grundsätzlicher Hinweis auf mögliche Interessenskonflikte gemäß Paragraph 34 WpHG i.V.m. 

FinAnV:  

TK News Services UG (haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter, Berater und freie Redakteure des 
Unternehmens können jederzeit Long- oder Shortpositionen an allen vorgestellten Unternehmen halten, 
eingehen oder auflösen. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf diesen Wertpapieren basieren. 
Die daraus eventuell resultierenden Wertpapiertransaktionen können unter Umständen den jeweiligen 
Aktienkurs des Unternehmens beeinflussen. Von denen in dieser Ausgabe vorgestellten Unternehmen 
bestehen Interessenskonflikte oder halten Mitarbeiter, Berater, freie Redakteure oder das Unternehmen selbst 
Positionen bei: 
- LiCo Energy Metals Inc., CBLT Inc., Aztec Minerals Corp., IDM Mining Ltd., URZ Energy, Red Pine 
Exploration Inc., MacDonald Mines Exploration Ltd. 

Risikohinweis und Haftungsausschluss 

Jedes Investment in Wertpapiere ist mit Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder 
sonstigen Veränderungen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall sogar zum Totalverlust 
kommen. Insbesondere Investments in (ausländische) Nebenwerte sowie Small- und Microcap-Unternehmen, 
sind mit einem überdurchschnittlich hohen Risiko verbunden. So zeichnet sich dieses Marktsegment durch 
eine besonders große Volatilität aus und bringt die Gefahr eines Totalverlustes des investierten Kapitals mit 
sich. 

Weiterhin sind Small- und Micro- Caps oft sehr markteng und wir raten Ihnen ausdrücklich, jede Order 
streng zu limitieren. Eine Investition in Wertpapiere mit geringer Liquidität und niedriger 
Börsenkapitalisierung ist höchst spekulativ und stellt ein sehr hohes Risiko dar. Aufgrund des spekulativen 
Charakters der dargestellten Unternehmen, ist es durchaus möglich, dass bei Investitionen 
Kapitalminderungen bis hin zum Totalverlust, eintreten können. Engagements in den Publikationen der von 
Investor Magazin vorgestellten Aktien bergen zudem teilweise Währungsrisiken. Die Publikationen von 
Investor Magazin dienen ausschließlich zu Informationszwecken. 

Die veröffentlichten Informationen geben lediglich einen Einblick in die Meinung der Redaktion bzw. Dritter 
zum Zeitpunkt der Publikationserstellung. Autoren und Redaktion können deshalb für Vermögensschäden 
unter keinen Umständen haftbar gemacht werden. Alle Angaben sind ohne Gewähr, wir versichern aber, dass 
wir uns nur Quellen bedienen, die wir zum Zeitpunkt der Erstellung für zuverlässig und vertrauenswürdig 
halten. Obwohl die in den Analysen und Markteinschätzungen von Investor Magazin enthaltenen Wertungen 
und Aussagen mit der angemessenen Sorgfalt erstellt wurden, übernehmen wir keinerlei Verantwortung oder 
Haftung für Richtigkeit, Fehler, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit der dargestellten 
Sachverhalte, Versäumnisse oder falsche Angaben. Dies gilt ebenso für alle von unseren Gesprächspartnern 
in den Interviews geäußerten Darstellungen, Zahlen, Planungen und Beurteilungen sowie alle weiteren 
Aussagen.  

Die Hintergrundinformationen, Markteinschätzungen und Wertpapieranalysen, die Investor Magazin auf 
seiner Webseite veröffentlicht, stellen weder ein Kauf- oder Verkaufsangebot für die behandelten 
Wertpapiere noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren im allgemeinen dar. Den 
Ausführungen liegen Quellen zugrunde, die der Herausgeber zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der 
Beiträge für vertrauenswürdig erachtet. Dennoch ist die Haftung für Vermögensschäden, die aus der 
Heranziehung der Ausführungen bzw. der Aktienbesprechungen für die eigene Anlageentscheidung 
möglicherweise resultieren können, kategorisch ausgeschlossen. Wir geben zu bedenken, dass Aktien 
grundsätzlich mit Risiko verbunden sind. Jedes Geschäft mit Optionsscheinen, Hebelzertifikaten oder 
sonstigen Finanzprodukten ist sogar mit äußerst großen Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, 
wirtschaftlichen oder sonstigen Veränderungen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall 
zum Totalverlust des eingesetzten Kapitals kommen. Bei derivativen Produkten ist die Wahrscheinlichkeit 
extremer Verluste mindestens genauso hoch wie bei Small- und Micro Cap Aktien, wobei auch die großen in
- und ausländischen Aktienwerte schwere Kursverluste bis hin zum Totalverlust erleiden können. Jeglicher 
Haftungsanspruch auch für ausländische Aktienempfehlungen, Derivate und Fondsempfehlungen wird daher 
grundsätzlich ausgeschlossen. Zwischen dem Leser und den Autoren bzw. der Redaktion kommt durch den 
Bezug der Investor Magazin -Publikationen kein Beratungsvertrag zustande, da sich unsere Empfehlungen 
lediglich auf das jeweilige Unternehmen, nicht aber auf die Anlageentscheidung, beziehen. 

Die Investor Magazin -Publikationen stellen weder direkt noch indirekt ein Kauf- oder Verkaufsangebot für 
die behandelte(n) Aktie(n) noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren generell dar. 
Eine Anlageentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der Grundlage dieser 
Publikation erfolgen. Investor Magazin ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, 
welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in den Veröffentlichungen 
enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Der Leser wird nachdrücklich 
aufgefordert, alle Behauptungen selbst zu überprüfen. Eine Anlage in die von uns vorgestellten, teilweise 
hochspekulativen Aktien sollte nicht vorgenommen werden, ohne vorher die neuesten Bilanzen und 
Vermögensberichte des Unternehmens bei der Securities and Exchange Comission (SEC) unter der Adresse 
www.sec.gov oder anderweitigen Aufsichtsbehörden zu lesen und anderweitige Unternehmensanalysen 
durchzuführen. Investor Magazin übernimmt keine Garantie dafür, dass der erwartete Gewinn oder die 
genannten Kursziele erreicht werden. Herausgeber und Mitarbeiter von Investor Magazin sind keine 
professionellen Investitionsberater. 

Sie sollten sich vor jeder Anlageentscheidung (z.B. durch Ihre Hausbank oder einen Berater Ihres 
Vertrauens) weitergehend beraten lassen. Um Risiken abzufedern, sollten Kapitalanleger ihr Vermögen 
grundsätzlich breit streuen. Der Herausgeber hat keine Aktualisierungspflicht. Er weist darauf hin, dass 
Veränderungen in den verwendeten und zugrunde gelegten Daten und Tatsachen bzw. in den 
herangezogenen Einschätzungen einen Einfluss auf die prognostizierte Kursentwicklung oder auf die 
Gesamteinschätzung des besprochenen Wertpapiers haben können. Investor Magazin und/oder deren 
Eigentümer und Mitarbeiter können Long- oder Shortpositionen in den beschriebenen Wertpapieren und/oder 
Optionen, Futures und andere Derivate, die auf diesen Wertpapieren basieren, halten. Weiterhin dürfen 
Herausgeber, Inhaber und Autoren zu jeder Zeit Wertpapiere der vorgestellten Gesellschaften halten und 

behalten sich das Recht vor, zu jedem Zeitpunkt diese Wertpapiere zu kaufen oder verkaufen.  

Da unsere Dienstleistungen des Finanzjournalismus und der Analyse für Aktienunternehmen und Kunden 
hier veröffentlicht werden und im Interessenkonflikt zur unabhängigen Analyse gedeutet werden müssen, 
teilen wir hiermit Folgendes mit: Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die auf der Webseite und 
Newsletter von Investor Magazin veröffentlichten Interviews und Analysen von den jeweiligen Unternehmen 
oder verbundenen Dritten in Auftrag gegeben und bezahlt worden sind. Investor Magazin und seine 
Mitarbeiter werden teilweise direkt oder indirekt für die Vorbereitung und elektronische Verbreitung der 
Veröffentlichungen und für andere Dienstleistungen von den besprochenen Unternehmen oder verbundenen 
Dritten mit einer Aufwandsentschädigung entlohnt. Diese Publikationen von Investor Magazin dürfen weder 
direkt noch indirekt in Großbritannien, in Japan, die USA oder Kanada oder an US-Amerikaner oder eine 
Person, die ihren Wohnsitz in Kanada oder Großbritannien hat, übermittelt werden, noch in deren 
Territorium gebracht oder verteilt werden. Die Veröffentlichungen von Investor Magazin dürfen in 
Großbritannien nur bestimmten Personen im Sinne des Financial Services Act 1986 zugänglich gemacht 
werden. Personen, die unsere Publikation erhalten, müssen diese und alle anderen Restriktionen beachten und 
sich hierüber entsprechend informieren. Werden diese Einschränkungen nicht beachtet, kann dies als Verstoß 
der jeweiligen Ländergesetze der genannten und analog dazu möglicherweise auch nicht genannten Länder 
gewertet werden. 

Keine Garantie für Kursprognosen 

Bei aller kritischen Sorgfalt hinsichtlich der Zusammenstellung und Überprüfung unserer Quellen, wie etwa 
SEC Filings, offizielle Firmen News oder Interviewaussagen der jeweiligen Firmenleitung, können wir keine 
Gewähr für die Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit der in den Quellen dargestellten Sachverhalte 
geben. Auch übernehmen wir keine Garantie oder Haftung dafür, dass die von “Investor Magazin” oder 
deren Redaktion vermuteten Kurs oder Gewinnentwicklungen der jeweiligen Unternehmen erreicht werden. 

Keine Gewähr für Kursdaten 

Für die Richtigkeit der auf der Internetseite und im Newsletter des “Investor Magazin” dargestellten Charts 
und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- und Aktienmärkten wird keine Gewähr übernommen. 
Hinweise der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
Weitere Hinweise, die dazu beitragen sollen, sich vor unseriösen Angeboten zu schützen finden Sie in 
Broschüren der BaFin (Links anbei): 
Geldanlage – Wie Sie unseriöse Anbieter erkennen (pdf/113 KB): 
http://www.bafin.de/vb_geldanlage.pdf 
Wertpapiergeschäfte – Was Sie als Anleger beachten sollten (pdf/326 KB): 
http://www.bafin.de/vb_wertpapiergeschaeft.pdf 

Haftungsbeschränkung für Links 

Die Investor Magazin-Webseite und der Investor Magazin-Newsletter enthalten Verknüpfungen zu Websites 
Dritter (“externe Links”). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. Der Anbieter hat 
bei der erstmaligen Verknüpfung der externen Links die fremden Inhalte daraufhin überprüft, ob etwaige 
Rechtsverstöße bestehen. Zu dem Zeitpunkt waren keine Rechtsverstöße ersichtlich. Der Anbieter hat 
keinerlei Einfluss auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung und auf die Inhalte der verknüpften Seiten. Das 
Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich der Anbieter die hinter dem Verweis oder Link liegenden 
Inhalte zu Eigen macht. Eine ständige Kontrolle dieser externen Links ist für den Anbieter ohne konkrete 
Hinweise auf Rechtsverstöße nicht zumutbar. Bei Kenntnis von Rechtsverstößen werden jedoch derartige 
externe Links unverzüglich gelöscht. Falls Sie auf einen Seite stoßen, deren Inhalt geltendes Recht (in 
welcher Form auch immer) verletzt, oder deren Inhalt (Themen) in irgendeiner Art und Weise Personen oder 
Personengruppen beleidigt oder diskriminiert verständigen Sie uns bitte sofort. 

“Mit Urteil vom 12.Mai 1998 hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass man durch die Ausbringung 
eines Links die Inhalte der gelinkten Seiten gegebenenfalls mit zu verantworten hat. Dies kann nur dadurch 
verhindert werden, dass man sich ausdrücklich von diesem Inhalt distanziert. Für alle Links auf dieser 
Homepage gilt: Wir distanzieren uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller gelinkten Seiten auf der 
Investor Magazin-Webseite und im Investor Magazin-Newsletter und machen uns diese Inhalte nicht zu 
Eigen.” 

Haftungsbeschränkung für Werbeanzeigen 

Für den Inhalt von Werbeanzeigen auf der Investor Magazin Webseite oder im Investor Magazin-Newsletter 
ist ausschließlich der jeweilige Autor bzw. das werbetreibende Unternehmen verantwortlich, ebenso wie für 
den Inhalt der beworbenen Webseite und der beworbenen Produkte und Dienstleistungen. Die Darstellung 
der Werbeanzeige stellt keine Akzeptanz durch den Anbieter dar. 

Kein Vertragsverhältnis 

Mit der Nutzung der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Newsletters kommt keinerlei 
Vertragsverhältnis zwischen dem Nutzer und dem Anbieter zustande. Insofern ergeben sich auch keinerlei 
vertragliche oder quasivertragliche Ansprüche gegen den Anbieter. 

Urheber- und Leistungsschutzrechte 

Die auf der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Börsenbrief und auf anderen Medien (z.B. 
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